
Die denkmalgeschützte Schulanlage von Oskar Bitterli liegt im 
markanten Grünstreifen zwischen Glatt und dem kleinmass-
stäblichen Wohnquartier. Der Lage entsprechend sind die pa-
villonartigen Schulgebäude sorgfältig in die Topographie ein-
gebettet und bilden einen Campus im Park. Sorgfältigkeit bis 
ins Detail prägte auch die Sanierung der gesamten Anlage. Die 
Beleuchtungskörper sind präzise in den Rhythmus der Architek-
tur gesetzt und die Leuchtentypen schaffen eingebunden in die 
Materialisierung und Farbigkeit die Verbindung zum Neubau. 
Das Lichtklima in den Klassenzimmern ist aufgrund der direkt-
indirekten Lichtverteilung, hoher Farbwiedergabe und auf das 
Tageslicht abgestimmter Steuerung auf höchstem Niveau. In 
der neu gebauten Turnhalle wird die funktionale Grundbeleuch-
tung  mit einer in die Glasbausteinbrüstung eingebauter Indi-
rektbeleuchtung ergänzt. Dies ermöglicht adäquates Licht für 
eine Vielzahl von Veranstaltungen neben der Sportnutzung.

Referenzblatt:	Sanierung/ Neubau Schulanlage Halden 
	 Klassenzimmerbauten und Turnhallen

Bauherrschaft: Stadt Opfikon Glattbrugg
Architekten: GUIGNARD & SANER ARCHITEKTEN AG
Lichtdesigner: MICHAELJOSEFHEUSI GmbH
Fotograf: Roland Bernath
Fertigstellung: 2021
Leuchtenbausumme: CHF 456000.-
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